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Das Bundeslandwirtschaftsministerium
und das Bundesumweltministerium sind
von einer gemeinsamen Position zur künf-
tigen EU-Agrarpolitik noch weit entfernt.
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Unser Titelbild
Auch der Züchter-Nachwuchs war mit von
der Partie bei der Fleckvieh-Bezirksrind-
viehschau in Neuhausen ob Eck.

Bild: Schupp

Nach anfänglicher Nebelbildung ziehen im Verlauf des Samstags teilweise dichte Wol-
ken auf, stellenweise zeigt sich die Sonne. Die Temperaturen steigen auf 27 °C am
Bodensee, 26 °C im nördlichen Rheintal und 14 °C im Hochschwarzwald. In der
Nacht zum Sonntag ziehen mit auffrischendem Wind aus Nordwesten Wolken auf,
vereinzelt ist mit Gewittern und Schauern zu rechnen. Tagsüber ist weitgehend mit
leichtem Niederschlag zu rechnen, die Temperaturen steigen auf 23 °C im nördlichen
Rheintal, 22 °C am Bodensee und 8 °C im Hochschwarzwald. Am Montag wird es
freundlicher, die Sonne zeigt sich vermehrt bei kühleren Temperaturen um 20 °C in
den Ebenen und 8 °C im Hochschwarzwald. Am Dienstag voraussichtlich bedeckt,
stellenweise sonnig. Danach wieder wechselhafter bei steigenden Temperaturen.

Samstag Sonntag Montag Dienstag

Rheintal

Schwarzwald/
Baar

Bodensee

Orts- und tagesgenaues Agrarwetter: www.badische-bauern-zeitung.de

Bei der GAP noch nicht
auf einem Nenner

Wenn Erbsen gut gelingen,
haben sie Potenzial

Gefahr erkannt –
Gefahr gebannt

Warm mit vereinzelten Gewittern, danach kühler
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Die Wetteraussichten vom 16. bis 19. Juni

+14 bis +23 C̊ +10 bis +22 C̊ +10 bis +23 C̊

+6 bis +20 C̊ +5 bis +20 C̊ +5 bis +21 C̊

+9 bis +22 C̊

+13 bis +26 C̊

+9 bis +24 C̊

+13 bis +22 C̊ +8 bis +21 C̊+13 bis +27 C̊


